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1,5 Millionen Euro für neue kulturelle Ankerpunkte  

Bewerbungen für zweite Runde des Förderprogramms bis zum 04. Juni 
möglich / Kulturministerin Schüle: „Wir weiten Erfolgsprogramm auf das 
ganze Land aus“ 

 

Die zweite Runde des Förderprogramms Regionale Kulturelle Ankerpunkte startet: Bis zum 

04. Juni 2023 sind Bewerbungen aus den Landkreisen Barnim, Elbe-Elster, Havelland, 

Oberspreewald-Lausitz, Potsdam-Mittelmark und Teltow-Fläming, in denen es bislang 

noch keine kulturellen Ankerpunkte gibt, möglich. Mit der Ausweitung des Förderprogramms 

soll die wichtige strukturbildende Förderung auf den gesamten ländlichen Raum ausgeweitet 

werden. Dafür stellt das Land in den kommenden drei Jahren zusätzlich 1,5 Millionen Euro 

bereit. 

 

Kulturministerin Manja Schüle: „Nach anderthalb Jahren ist unser Förderprogramm für re-

gionale kulturelle Ankerpunkte im ländlichen Raum bereits ein voller Erfolg! Das bundesweit 

einmalige Programm leistet einen wichtigen Beitrag, die Kultur in unserem Flächenland ne-

ben etablierten Kultureinrichtungen deutlich zu stärken. Die ersten kulturellen Ankerpunkte 

sind im Herbst 2021 gestartet – und das Programm trägt Früchte. Deshalb geht es jetzt in 

die nächste Ankerpunkte-Förderrunde: Dieses Mal freuen wir uns auf Bewerbungen aus den 

Landkreisen, in denen noch keine Ankerpunkte existieren. Damit wollen wir die Flächenwir-

kung des Förderprogramms zusätzlich stärken. Ich freue mich, dass wir den neuen Anker-

punkten in den kommenden drei Jahren zusätzlich 1,5 Millionen Euro zur Verfügung stellen 

können. Dank der mehrjährigen Förderung ermöglichen wir Planungssicherheit, um vor Ort 

Konzepte und Strukturen zu entwickeln. Ich bin sehr gespannt auf die neuen Bewerbungen!“ 

 

Mit dem Förderprogramm Regionale Kulturelle Ankerpunkte hat das Kulturministerium 

erstmals ein ganz auf die Kulturentwicklung im ländlichen Raum gerichtetes Förderpro-

gramm aufgelegt. Die ersten neun regionalen kulturellen Ankerpunkte haben 2021 und 2022 

ihre Arbeit begonnen. In diesem Jahr sollen bis zu sechs weitere Ankerpunkte hinzukom-

men, um das Programm im ganzen Land wirksam werden zu lassen. Dafür hat das Land 

seine jährliche Förderung der Ankerpunkte von rund 1 auf 1,5 Millionen Euro erhöht. Für die 

neuen Ankerpunkte stehen bis zu 83.000 Euro pro Ankerpunkt und Jahr zur Verfügung. Die 
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Förderung ist auf einen Zeitraum von zunächst drei Jahren angelegt. Nach Maßgabe der 

Haushaltsentwicklungen und einer Evaluierung der Ankerpunkte kann sich eine Förder-

phase von weiteren drei Jahren anschließen. Die kulturellen Ankerpunkte sollen aus den 

Regionen heraus entwickelt werden, über das klassische Verständnis von Kultureinrichtun-

gen hinausgehen und insbesondere ehrenamtliche und zivilgesellschaftliche Akteure einbin-

den. Vorgaben für inhaltliche Schwerpunkte, Formate, Programme oder Aktivitäten werden 

nicht gemacht.  

 

Weitere Informationen sowie die Bewerbungsunterlagen gibt es unter https://mwfk.branden-

burg.de/mwfk/de/kultur/kultur-im-laendlichen-raum/. 
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